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Es war eine schwere Zeit .
Kaiser Wilhelm I . einziger Sohn
Friedrich hatte nach dem Tode
seines Vaters den Thron bestiegen
Das deutsche Volk liebte ihn , den
ritterlichen Helden, der bei Weißen-
bnrg und Wörth und weiter die
Truppen zu herrlichsten Siegen
geführt hatte . „ Unfern Fritz "
nannten ihn die Süddeutschen und
das sagt alles .

Welch tragisches Geschick !
Schon längere Zeit litt er an

chronischer Heiserkeil , die ihn aber
nicht hinderte , am 90 . Geburtstag
seines Vater den zahlreichen Gästen
des Hofes gegenüber die Ver¬
tretung des greisen Geburtstags¬
kindes zu übernehmen . Aber schon
einige Wochen später zeigte sich
das Uebel so tückisch , daß er ein
Bad aussuchen mußte , wo die Aerzte
Heilung dieser immer schwerer
werdenden Heiserkeit erhofften.

Er kehrte leider noch kränker
heim und ließ sich nun bewegen ,
einen ausländischen , als unfehl¬
bare Autorität gepriesenen Spe¬
zialisten zu konsultieren und in
der Luft des schottischen Hoch¬
landes Besserung zu suchen . So
wurde es Herbst und das Uebel
abermals schlimmer. Auch in
Tyrol im Bad Toblach , wohin
nunmehr der Kronprinz reiste,
wurde es nicht besser . Schließ¬
lich versuchte er- es mit dem kost -

25. Hodestag Kaiser Iriedrich III
arn 15 . Juni 1913.
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lichen Klima der Riviera und hier
in der Villa Zirio in San Remo
unterzog er sich einer Operation ,
welche schließlich die deutschen
Aerzte durchgesetzt hatten — leider
zu spät .

Bald nach dem Tode seines
Vaters kehrte Kaiser Friedrich
heim . Alle die Tausende , die ihn
auf dieser Heimfahrt begrüßten ,
ahnten es — dieser herrliche
Mann , er trägt den Keim des
Todes in sich .

Stumm und dem Tode ge¬
weiht duldete er weiter , erst ,m
Charlottenburger Schlosse , dann
im Potsdamer neuen Palais (Frie¬
drichskrone) Am 15 Juni 1888
wurde Kaffer Friedrich III . von
seinen Leiden erlöst . Groß und
ritterlich war er als Held im
Kriege gewesen , größer war er
als Dulder im Seiden , als ein
Vorkämpfer seines Wortes : Lerne
leiden ohne zu klagen . Theodor
Fontane widmete ihm folgende
Grabschrift :

Du kamst nur , um Dein herrlich Amt
zu schau'n,

Tu fandst nicht Zeit zu bilden und
zu bau 'n,

Nicht Zeit , der Zeit den Stempel
aufzudrücken,

Du fandst nur eben Zeit , noch zu
beglücken,

Du sahst Dein Reich und ließst es
Deinen Erben ,

Du fandst nur Zeit, um wie ein Held
zu sterben.

Feuilleton . 23)

Ach^vM.
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung. »

Taute Josephine nahm sich ärgerlich vor ,
Renate später eine ernstlich: Strafpredigt zu
halten . Wie konnte sie so abweisend, fast ver¬
letzend sein gegen einen Gast des Hauses .
UederHaupt, Renate war jetzt entschieden launen¬
haft . Auch der Gräfin begegnete sie nicht mit
der nötigen Liebenswürdigkeit . Sie mußte
wirklich einmal ernstlich ermahnt werden , sich
nicht so gehen zu lasten . Was sollten die
Herrschaften von ihr denkrn. —

Auch der Kommerzienrat sah zuweilen
forschend zu Renate hinüber Seit einiger
Z it beobachtete anch er an Renate ein un-
gleichmäßiges Wesen Manchmal erschien sie
ihm still , fast traurig , und dann wieder auf¬
fallend lustig und arwgelassen. Er kannte sein
einziger Lstnv zu gut , um nicht zu » isfen , daß
etwas in ihrem Innern gärte , wovon ste nie¬
mand etwas wissen lasten wollte .

Wenn junge Menschen ohne besondere Ber -
Mtlasta,^ derartig zwischen Lustigkeit und
Trübsinn hin - und herschwar.ken , pflegt das
Herz nicht normal zu sein . Sollte Renates
« tunde gekommen sein ? —

Und heute kam ihm zum erstenmal eine

Ahnung , als ob Letzmgen mit RenmeS ver¬
ändertem Wesen in Zusammenhang zu bringen
sei . Er fing einigemal rätselhafte Blicke auf ,
dir zwischen ihr und Letzmzsn getauscht wurden .
Diese Blicke wußte er sich zwar nickt zu deuten ,
aber sie gaben ihm zu denken . Und Renates
Schroffheit gegen Letz ngeu verriet , daß ste sich
ihm gegenüber nicht auf einem konventionellen
Standpnnkt befand . Sollte die früher so oft
gezeitigte Antipathie der beiden Menschen
einen besonderen Grund haben ? Eins wurde
ihm jedenfalls heute zur Gewißheit . Zwischen
Rmate und Letzingen ging etwas vor , wovon
niemand etwas wußte . Hochstetten war aber
ein kluger Mann . Er sagte sich , daß er dabei
nicht» tun konnte als abwartea . In derartige
seelische Konflikte darf ein Dritter nicht hin in-
stören , auch in der allerbesten Absicht n cht.
U' d H rzenkkämpfe muß jeder Mensch für
sich allein auSfechten. Biel vermag Eltern -
liebe — aber ste kann d.e Kinder nicht vor
eig nen Lebenserfahrungen schützen. Und ohne
Erfahrungen tiefgehender Art kommt kein
Mensch zur Reife.

Fast vierzehn Tage waren seit Renates
erstem Ansgang verstrichen. Inzwischen war
Schnee gefallen Wotan sah seine Herrin nur ,
wenn sie in den Stall zu ihm kam. Sie konnte
jetzt des Wetters wegen nicht auSreiten .

Test ihrer Genesung waren wieder fast
täglich Gäste in der Waldburg . Dolf Franken¬
stein und seine Mutter machten Renate ganz

nervös . Sie »ersetzten ste m einen direkten
Belagerungszustand . Uffula hatte sich ent¬
schieden schon die Feindschaft der Gräfin zu¬
gezogen. wert ste , solange Dolf in der Wald -
kurg , nie von Renates Seite wich Die alte
Dame hatte Tante Josephixe gegenüber schon
diverse verb ümte Bemerkungen gemacht , ob
denn ein so langer Besuch nicht etwa lästig
sei Tante Josephms versicherte immer wieder
in ihrer freundlichm Harmlosigkeit , daß Ur¬
sula ihnen allen lehr beb und angenehm sei
und vor Weihnachten keinesfalls abreisen würde .
Daraufhin war die Gräfin etwas deutlicher
geworden und hatte sehr bedauert , daß Renate
durch Ursula so sehr in Anspruch genommen
sei daß nie jemand ungestört mit ihr sprechen
könne. DaS hatte Tantchen nun endlich be¬
griffen . Um ihrer vornehmen Freundin ge¬
fällig zu sein , sprach sie dann ein offenes
Wort mit Renate . Diese umfaßte die Tante
liebevoll , als sie ihr Herz erleichtert hatte ,
und antwortete ihr lächelnd :

„Ich weiß, Tantchen , es wäre Dir der In¬
begriff allen Glückes für mich , wenn ich Dolf
FrankeusteinS Frau würde . Aber daraus wird
nie etwas — damit mußt Du Dich abfinden .
Ursula bleibt auf meinen ausdrücklichen Wunsch
immer bei mir , wenn der Graf anwesend ist.
Ich will ihn an einer Aussprache hindern ,
deinetwegen . Ich wüßte ihm einen Korb geben
und dann würdest Du schnell Deine gräfliche
Freundin verlieren .

"



HagssKLAigketteu.
Dur lach , 12 . Juni . In der gestern

hier abgehaltenen öffentlichen Bezirks -
ratSsitzung wurde dem Wirt Karl Friedr .
Erb von HagLftld die Erlaubnis zum Be¬
trieb der Rralgostwirtschaft zum „ Schwanen "
m Aue , den Schroffer Gustav Hummel
Eheleuten in Durlach die Erlaubnis zum
Betrieb der Realschankwrrtschaft mit Bramit -
weinschank zum „Krokodil" in Durlach , den
Metzger Friedrich Zaiß Eheleuten in
Durlach die Erlaubnis zum Betrieb der
Schars kmirtschaft mit Branntwemschark zur
„ guten Quelle " in Durlach , dem Wirr Albert
Kohlmann in Karlsruhe die ErlcmbniS zum
Betrieb der Schm-kwirtschast mit Branntwein -
schank zum „ Schweizerhaus " in Durlach er¬
teilt . Dem Schreinermeister Karl Kühnls
in Weingarten wurde die Genehmigung zur
Errichtung e ner SauggaLgeneratoraslage und
der Stadlgemernde Durlach die bau-
und gerverbepolizeikche Genehmigung zur Er¬
stellung eines Erweiterungsbaues unt Fabrrk-
kamin beim städn .chen Gaswerk erteilt . Ferner
wurde auf Antrag des Gemeinderats
Durlach die Wanderung eines Teiles des
OltSbauplaneS üb - r das Gelände westlich der
Auerstraßr in Dnrlach für festgestellt erklärt .
Dem Bauunternehmer August Siegrist in
Grötzingen wurde auf Ansuchen die Ermäch¬
tigung erteilt , anstelle des GemeinderatS die
Feststellung des StraßrnplaneS für das von
rhm zu bebauende Gelände an der Pfinz in
Grötzmgen selbst zu betreiben . Die Entschädi¬
gung für die wegen Tuberkulose auf polizei¬
liche Anordnung getötete Kuh dsS Landwirts
Friedrich Kärcher , Fr . S , in Weingarten
wurde auf 114 Mk festgesetzt . Dagegen konnte
dem Friedrich Bittrolf in Spielberg aus
gleichem Anlaß eine Entschädigung aus der
Staatskasse nicht zuerkaunt werden , da er eine
solche bereits vozr dem örtlichen Viehverfichs-
rungSverein erhält . Die Entscheidung über dar
Gesuch des Samuel Nachmann in Durlach
um Genehmigung zur Luwpenlagerung in
dem Anwesen Pfinzstraße 28 hier wurde ver¬
tagt . Die Beschwerde de» Schlossers Wilh .
Assenheimer in Grötzmgen gegen den
dortigen Armenrat wegen Verweigerung von
Armenunterstützung war behufs weiterer Er¬
hebungen von der Tagesordnung abgesetzt
worden . Endlich wurde dem Ziegeleibesttzer
Mathias Eder in Berghausen die Ge¬
nehmigung zur Verlegung des Roßweid-
grabenS nach Maßgabe der vorgelegten Pläne
und unter besonderen Bedingungen erteilt .

* Durlach , 14 . Juni . In heutiger städt .
Heu - und OehmdgraS - Versteigerung
wurde der Höchstpreis mit 80 Mk. pro Morgen
erreicht

„ Ach, mein Gott , Renate — ich dachte mir
das so schön . Denke doch nur , Du eine Gräfin
— eine richtige Gräfin , die vielleicht gar bei
Hofe vorgestellt würde . Das hast Du Dir
wohl noch nicht überlegt . Oder stößt Du Dich
an dem kleinen Zungenfshler des Grafen ?
Dann könntest Du vielleicht seinen Bruder
heiraten . Ich glaube , ein Wink von Dir
genügt .

"
Renate schüttelte heftig den Kopf.
„Nein . nein . Tantchen , ich stoße mich nicht

nur an Graf DolfS Zungenfehler , sondern an
der ganzen gräflichen Familie .

"

„ Aber ich bitte Dich , die Gräfin ist doch
eine so liebe, reizende Dame .

"

„ Ich will Dir diesen guten Glauben gewiß
nicht nehmen , liebe gute Taute . Jedenfalls
bitte ich Dich aber , Dich darein zu finden, daß
ich niemals Gräfin Frankrnstein werde .

"

Tante Josephine war nach diesem Gespräch
sehr niedergeschlagen . Sie begegnete seither
der Gräfin in sehr gedrückter Stimmung und
hätte sie am liebsten um Verzeihung gebeten,
daß ihre Nichte die Ehre nicht zu schätzen
wußte , die ihr erwiesen werden sollte.

Renate war wahrhaft nicht in einer be¬
neidenswerten Stimmung . Sie war mit sich
selbst und anderen nicht zufrieden . Und dabei

^ Dur lach , 14 . Juni . Bei der im Mai
vor der Handwerkskammer Karlsruhe statt
gefundenen Meisterprüfung wurde der
Frau Elsa Rummel der Meistertitel für
Tarnen schneidere! zuerkannt .

)( Durlach , 14 Juni . Mr Sonderzug
nach Oetigheim zur Festaufführung anläßlich
des Regierungr -jubiläumS de» Kaisers am
Montag den 16 Juni geht nunmehr nach so¬
eben beim Vorverkauf emgetryffsner Nachricht
bestimmt um 1 Uhr 9 Mm . hier ab . Teil¬
nehmer können sich noch sofort melden .

ff Durlach , 13 Juni . Interessenten und
Freunde der Ziegenzucht und Ziegenhaltung
machen wir darauf aufmerksam , daß der all¬
jährliche , vom Verband der Ziegenzuchtge¬
nossenschaften des Kreises Heidelberg einge¬
richtete BerbandSziegen - (Bock-) Markt
am Dienstag den 17 . Juni d . IS . , vormittags
9V, Uhr beginnend , auf der Stadtwiese in
Sinsheim an der Elsenz abgehalte » wird .
Dieser Markt wird ausschließlich von Mit¬
gliedern der dem Verband abgeschlossen -^
40 Ziegenzuchtgenosssnschaften der Bezirke
Heidelberg , Sinsheim . Eppmgen und Wietzloch
deschickr . Die Marktkommisstoa ist auf Wunsch
gerne bereit , den Ankauf für auswärtige , am
Erscheinen verhinderte Käufer kostenlos zu
übernehmen . Jede weitere gewünschte Aus¬
kunft erteilt die Markckommission in Sins¬
heim . Zuschriften wollen an den Gr Bezirks-
tierarzr in SinShrim oder an den Gr . Zucht-
inspckwr für Unterbaden in Hndelberg ge¬
richtet werden .

f- Dur lach , 14 . Juni . Ein 62jährigrr
verheirateter Maschinist von hier wurde gestern
wegen Verbrechens gegen § 176 Ziffer 3
R StG .B . verhaftet und ia das hiesige
AmlSgefängniS eingeliefert .

Karlsruhe , 13 Juni . Wir haben
früher schon einmal davon berichtet , daß die
Bewohner des vor einigen Jahren « «ge¬
meindeten Stadtteils Daxlanden auf die
Stadtverwaltung Karlsruhe sehr schlecht zu
sprechen find , weil die Stadt Karlsruhe sich
weigert , den im EmgememdungLvertrag fest¬
gelegten Bau einer Straßenbahnlinie von
Karlsruhe nach Daxlanderl auSzufühcen . Dis
Stadtgemeinde Karlsruhe begründet das damit ,
daß die Süddeutsche Eisenbahsgesellschaft eine
Konzession zum Bau einer solchen Linie habe
und diese jetzt auch baut . Damit geben sich
aber dis Daxlander nicht zufrikdm und nach
dem „Volksfremid " ist in fast allen Vereinen
beschlossen worden , in Karlsruhe au keiner
Festlichkeit mehr teilzunehmen , bis die Stadt
ihren Verpflichtungen bezüglich der Durch¬
führung der städtischen Straßenbahn nach
Daxlar . den nachkowml .

A Pforzheim . 13 . Juni . Die beiden
Schutzleute in Dillweißenstein , Kniele und Dach,
welche in die bekannte Kivderrmstbandlui -g ver¬

lebte sie immer in einer geheimen Spannung ,
l Seit ihr Heinz Letzingen fern „ Ich will " ins

Ohr geflüstert hatte , war ihr zumute , als
müßte nun etwas Besonderes geschehen .

Statt dessen hatte sich Letzingen noch nicht
wieder in der Waldbucg sehen lassen . Sie
wußte nicht, wie sie sich das deuten sollte und
wurde von einer rastlosen Unruhe umher¬
getrieben

Am Tage nach der Unterredung mit Tante
Josephine saß sie mit dieser und Ursula in
ihrem kleinen Salon und besprach mit ihnen
WrihnachtSvorbereitungen Die Damen merkten
nicht, daß draußen ein Wagen Vorfahr.

Diesem Wagen entstieg Baron Letzingen in
einem tadellos schwarze» GrsellschastSanzug.
Er ließ sich dem Kommerzienrat melden und
befahl dem Diener , die Damen von seiner
Ankunft nicht eher zu unterrichten , als bis er
ihn dazu beauftrage . Hochstetten empfing
Letzingen in seinem Arbeitszimmer , in der
Meinung , daß ihn dieser geschäftlich sprechen
wollte . Aber schon bei seinem Anblick , an der
feierlichen Kleidung und Haltung , merkte er,
daß etwas Besonderes vorliegen mußte .

Die beiden Herren hatten dann eine ernste
und lange Unterredung . Letzingen sah dabei
etwas bleich aus , aber in seinem Gesicht zuckte

wickelt sind , wurden nach dem „ Pforzh Auz . "
in Untersuchungshaft genommen . Für ihr Ver¬
gehen kann § 343 des R . St .G .B . in Frage
kommen, welqer lautet : „E -a Beamter , welcher
in emer llr -tersuchurg Zwangsmittel anwendet
oder anwesLeu läßt , um Gegenstände oder
Aussagen zu erpressen , wird mit Zuchthaus
dis zu 5 Jahren bestraft .

"
iQi Mannheim , 13 . Juni . Auf deu Basel-

Frankfurter Schnellzug Nr . 5 wurde gestern
nachmittag zwischen Mannheim und Käfertal
mit Steinen geworfen . Eme Scherbe vs emem
besetzten Dritteklassnabtest wurde zertrümmert ;
die Reisenden bliebeu glücklicherweise unver¬
letzt. — Die nächste SchwurgerichtLperiode
wird sich mit der Giftwocdaffäre i» der
Fabrik von Böhringer u Söhne zu beschäftigen
haben . Die Anklage lautet auf Mord Ein
in der Fabrik beschäftigter Arbeiter »amenS
Wolf war nicht gut auf emea Vorarbeiter zu
sprechen und schüttete diesem Aailinöl ia eine
Kaffeetasse. Der Vorarbeiter trank den In¬
halt und starb bald daraus . Unter der Last
der Indizien soll nuom -hc der Angeklagte
ein Geständnis abgelegt haben .

Z Ettlingen . 13 Juni . Zu dev Brand¬
stiftung im hrestxer S miaar sind iu den
Blättern vielfach Darstellungen ersch es -» , dis
daraus schließen ließen , daß beim Gelinge » der
Brandstiftung dis Seminar -sten nicht genügend
Ausgänge zur Rsttuag gehabt hätten Gegen
Ferrersgcfahr ist writg tzende Vsrivrge ge¬
troffen . Von den Schlafsälen führe« vec -
schieveue AuSgänge ins Freie , durch welche
Rettung möglich ist . Au den Fenstern der
Schlafsäle sind Re tunzkstcickieitern ang - beacht,
die mit einem Griff gedrauchrsectiq si»o und
den Seminaristen den Abstieg außerhalb des
Gebäudes ermöglichen . Entspreche,, de In¬
struktionen sind erteilt , sodaß sich dis Eltern
der Seminaristen keine urmörrge Sorge
machen müssen .

Baden - OoS , 13 . Juni . Das Zep -
pelrnluftschiff „Sachsen "

, welches von
Wien nach Friedrichshofen zurückgek -hrt war ,
unternahm heute von dort einen Flug nach
Baden - OoS . Das Luftschiff legte die Strecke
über Basel den Rhein entlang in 4V» Stunde «
zurück

Villingen . 13 . Juni . Ein bedeutendes
Schadenfeuer zerstörte heute nachmittag
das alte historische Restaurant StiftS -
ksller in der GscLerstcaße . das aus dem
13 . Jahrhundert stammt , vollständig . Der
Schaden dürste 100000 betragt « , dem
66500 an Brandoersicherung geqerüber -
steh .n Sechs Familie » mit 25 Kiedern sind
des Obdachs beraubt ; von d .-n Fahrnissen
konnte nichts gerettet » erden ; zahlreiche wert¬
volle Altertümer wurde « vernichtet . Dir Be¬
sitzerin liegt snt 5 Wochen in der Freiburger
Klinik schwer krank da^ i-der , der Wirt chait? -

k-ine Muskel , und ia des Augen lag der
§harte , stählerne Glanz , der einen unbeugsamen
; Willen verriet .

Hochstettens Gesicht klärte sich dagegen mehr
und mehr auf , wie in einer großen innerlichen
Freude .

Als sie zu Ende wäre « , schüttelten sich
die beiden Männer mit festem Blick die Hände .

„ Ich vertraue Ihnen voll und ganz , lieber
Baron . Mag das , was Sie mir sagten , auch
etwas absonderlich erscheine « , ich kenne Sie
genug , um zu wissen , daß ich mich ganz auf
Sie verlassen kann. Ich habe selbst schon
meine Beobachtungen gemacht, uud diese decken
sich mit Ihren Worten . Seien Sie versichert,
wenn Ihr Plan gelingt , wird niemand glück¬
licher sein als ich Wie Sie ihn ausführen
wollen , überlasse ich Ihnen , ohne zu fragen .
Sie werden mem Betrauen nicht mißbrauchen, "
sagte Hochstetten warm

„Darauf mein Ehrenwort , Herr Kom¬
merzienrat, " erwiderte Letzingen b -wegt .

Sie sahen sich noch einmal tief in die
Augen . Daun richtete sich Hochstetten mit
einem tiefen Atemzug empor .

(Fortsetzung folgt .)



führ« , ein Schwager der Besitzerin nommS

Albert Rosenfelder , war beim Ausbruch des

Brandes abwesend Der Feuerwehr gelang eS

mit Hilfe von 15 LritungSrohren , die Nachbar¬
häuser zu schützen. Die Ursache des Brandes

ist noch nicht festgestellt , es wird jedoch
Brandstiftung vermutet .

G Vom Schwarzwald , 13 . Juni . Die

Preißelbeereu stehen in schönster Blüte
uud ,st eine gute Ernte zu erhoffen . Die

Heidelbeeren haben verfchiedsntlich unter
dem Hag - l gelitten , wo sie verschont blieben
gibt ks Beeren in Hülle und Fülle .

ZT Konstanz . 13 Juni . Eine lOköpfigr
Sacckarinschmugglerbande halte sich
vor d -r Strafkammer wegen SLmuggrlS zu
vercwtwo ten Der Anführer der Gesellschaft,
d-r Maschinist Bolze» von Trugen , erhielt
1 Jchr 4 Monate GesängniS . die anderen
mehrmonatige GesängniSstrafen und erhebliche
Geldstrafen .

Deutsches Reich .
Berlin , 12 . Juni . Der BvndeSrat

wird am Montag dem Kaiser seine Glück¬
wünsche zum Regrerungkjubiläum durch eine
Abord; rmg übermitteln , an deren Sp ' tze der
Reichskanzler Dr v . Bethmarm - Hollwrg steht.
Der Abordnung gehören ferner au der bayerische
Gesarlte Graf v . Archenfeld - Köfering , der
meckl-nbnrgische Gesandte Frhr . o Branden -
stei» , sowie der stellvertretende BundeSratS -
bevollwächtigte des GroßhsrzoztumS Sachsen ,
Geh SraatSrat Dr . Paulßen

Berlin , 13 . Juni . Der Reichstag hat
heute d n konservativen Antrag aus Schaffung
einer Kavallerie - Division , der über die
Regierungsvorlage hmavSgiog , mit 302 gegen
67 Trimmen bei 5 Stimmenthaltung ab ge¬
lehnt . D 'r nationallch , rale Antrag auf
SchaffsnA von 6 neuen Kavallerie Regimentern ,
der der RegurunakVorlage entsprach , wurde
mit 203 gegen 159 Stimmen bei 6 Stimm¬
enthaltungen ebenfalls abgelehnt Der
KommisnonSvorschlag auf Schaffung von
3 Kavallerie Regimentern wurde angenommen .

* Berlin , 13 Juri . Als heute vormittag
gegen ! 0 Uhr ein Straßenbahnwagen
dis abschüssige Bnmnruftraße heradfuhc , be¬
merkte eine Frau , wie eine Flamme aus dem
Wagen heevorschlug Duich d :e Schrrckens-
rufe des Publikums verlor der Führer an -
fcheinlnd den Kopf und sein Wagen fuhr in
rasender Geschwindigkeit bergab . A»
der Kreuzung der Brunnen - und Veteranen¬
straße fuhr er in enrn aus der Veteranen¬
straße kommenden kreuzend- n Wagen hinein
usd z« rr mit solcher Gewalt , daß er ihn aus
den Schienen hob «ad vollständig hrrumwarf
Der aerrrfsinr Wagen stieß wieder gegen
einen Pferdeomnibus , d« sfsu Kutscher eine
leichte Quetschung des linken KmeS davontrug .
26 P -rwnen haben sich als verletzt grmeldet .
Der giärer der e -uc» St - aßenbahnwag -nS
wurde schwer verletzt.

Schleswig . 12. Juni . Dar Fest der
Eisernen Hochzeit degivgrn die Eheleute
Böttger in HattstäSt i« Schleswig -Holstein .
Der Eh . man » har das 94 . Lebensjahr über¬
schritte «, die Frau wird 84 Jahre alt .

Braun sch » eig , 13. Juni . Die , Braun¬
schweiger Landes ztg .

" veröffentlicht folgeride
Danksagung : » Zu unserem Hochzeitsfest
sind uns von Städte «, Schule« . Vereinen »nd
einzelnen Perwne » au» dem deutsche» Reich
und darüber hinaus so außerordentlich zahl¬
reiche Glückwünsche zugegangen , daß eine Be¬
antwortung rm einzelne» , wie » rr sie wünschten,
un» leider unmöglich ist . Die in Adressen,
Briese» und Telegrammen zum Ausdruck ge¬
brachte liebevolle Gesinnung und patriotische
Anhänglichkeit hat »«» aufs innigste erfreut
und gerührt . Allen de»ev , die unser s» freund¬
lich gedachten, möchte» wir auf diesem Wege
unfern herzlichste » Dank übermitteln .

"

Grünau , 13 . Juni 1913 .
Ernst August und Viktoria Luise .

Leipzig , 13 . Juni . Bor dem Reichs¬
gericht begann heute vormittag der Spio¬
nage - Prozeß gegen den 28jährigen Eisen-
fchmrlzer Erich Wawrzik aus Gevrgenberg

(Kreis Tarnowitz ) , zuletzt in Oderberg wohn¬
haft , der des versuchten Verrats militärischer
Geheimnisse und intellektueller Urkunden¬
fälschung augeklagt ist . Zur Verhandlung sind
zwölf Zeugen , sowie ein militärischer und ein
medizimschec Sachverständiger geladen . Nach
dem EröffnungSbeichluß soll der Angeklagte
im November 1912 in Beuthen sich em Ge¬
wehrschloß verschafft haben in der Absicht ,
es einer fremden Macht auszuliefern .
Ferner legte sich der Angeklagte in der Unter¬
suchungshaft einen falschen Namen bei . Der
Reichsanwalt beantragte wegen Gefährdung
der Staatssicherheit , die Oeffentlichkoit auS-
zsschlreßen . Das Gericht entsprach dem An¬
träge .

Mainz . 12 Juni Bor etwa 2 Monate »
ist aus Mamz der Kranksnkasfenrechrrer
Frarz Beaury spurlos verschwunden
Eine Kontrolle oer Kasse ergab keinerlei Un¬
regelmäßigkeiten . G stern hat nun ein Hirt
die Leiche des KsssenrechnerS bei St . Goar
gefunden. Da Mantel , Rock und Wertsachen
fehlen, wird angenommen , daß Beaury einem
Raubmord zum Opfer gefallen ist

Türkei.
* Konstantinopel , 13 Juni , (4,15 Uhr

nachmittags ) Der Mörder Schefkcts , um
dessen Verhaftung grkämpft wird , heißt Zia .
Bei dem Versuch, ihn zu verhaften , schoß er
den Leutnant Hilmi , Ordonnanzoffizier des
Stadtkommandanten , in die Brust und einen
Untersuchungsrichter in den Fuß . Das Haus ,
in dem sich ungefähr 8 Personen mit Re¬
volvern uud Gewehren verteidigen , sodaß die
Polizei und die Militär - Feuerwehr bisher
n -cht eindringe» konnten, ist übel berüchtigt
und gehört einem Engländer . Das ga«ze
Stadtviertel ist abgesperrt . Mehrere Leute
sollen schon getötet worden sein. Nach einer
späteren Meldung ist das Haus , in dem sich
die Mörder versteckt hielten , um 4 30 Udr
von der Polizei eingenommen worden . ES
wurden 8 Leute verhaftet .

* Konstantivopel , 13 . Juni Unter
den bei der Einnahme des Hauses in der
PiräuSstraße verhafteten Personen befindet
sich auch der Mörder des GroßvesierS, Zia ,
selbst , sowie der ebenfalls wegen Teilnahme
an der Ermordung Mahmud SchefkrtS ge¬
suchte frühere RechtSstudent Nazim .

* Konstantinopel . 14 . Juni . Nach den
letzten Feststellungen soll Schefket Pascha von
5 Revolverkugeln getroffen worden sein . DaS
Handschreiben des Sultans betraut Said Halim
auch mit der Bildung des Kabinetts . Dem
„ Tanin " zufolge war auch gegen Talaat Bey .
Erver Bry und den Militärgouverneur von
Konstantinopel ein Attentat geplant .

Der Krieg am? de« Walk«».
Wien , 13 Juni . Wie die Matter melden ,

ist in Cetiuje eine aus allen Brigaden zu¬
sammengesetzte Abteilung von 9000 Mann
gebildet und nach Jpek entsandt worden , um
sich dem dortigen Kommandanten zur Ver¬
fügung zu stellen. Diese Truppe « werden die
bisherigen Mrlizbrsatzungen in den okkupierten
Provinzen ablösen und die Garnisonen ver¬
stärke».

* Belgrad , 14 . Juni . Gestern vormittag
erklärten die Vertreter der Großmächte
dem Ministerpräsidenten Pasitsch , daß sich
ihre Regierungen ivS Einvernehmen gesetzt
hätten , uw Bulgarien und Serbien den Wunsch
au»zubrücken , den zwischen den verbündeten
Staate » bestehenden Streit auf friedlichem
Wege beizulegen uud daß die beiden Staaten
zu diese« Zwecke zur Demobilisierung schreiten
möchte » . Ministerpräsident Pasitsch erklärte ,
Serbien habe bereit » der bulgarischen Re¬
gierung eine Rote Unterbreitet , m der es der

H,ffuu »g AnSdruck gebe, daß s»fort jede Kon¬
zentration der bulgarischen Armee au der
serbischen Grenze eingestellt werde , und den
Vorschlag mache , daß zur gleiche» Zeit auf
beiden Seite » die Efftbivbestäsde der beiden
Heere auf ei« Viertel reduziert würden . Die
Vertreter nahmen von dieser Erklärung Akt.

verschiede«»».
— Die Synoden des Landes befassen sich

seit geraumer Zeit mit Fragen , welche die
LandeSsynode endgültig erledigen soll . Eine
Frage , die unsere evangelisch- protestantische
Jugend angeht , ist bis heute noch nicht er¬
örtert worden : Einschränkung des Un¬
geheuern Memorierstoffs . Der Reli¬
gionsunterricht macht , richtig erteilt , den
Kmdsru sicher Freude und soll sie innerlich
erwärme » ; unter dec Last des großen Me¬
morierstoffs aber ersticken die zu weckenden
edlen Gefühle ; eS ist zur Vertiefung des Stoffs
gar keire Zeit mehr übrig , nur noch zum —
„ Abhö .en"

. dem oft gedavksnlosen Nach-
p ! app -ru unverstaadener , im schwülstigen Theo-
logeustil des 16 Jahrhunderts abgrfaßter
Fragen . Soll von den Kindern der Oberklaffen
der Religionsunterricht nicht als eine Last
empfunden werden , so muß hier ernstlich
Wandel geschaffen werden . Fort mit dem
Auswendiglernen von Fragen ; eS ging früher
auch ohne dies uud die Menschen sind seit¬
her auch nicht besser geworden . Unnützer
Ballast ! Die Dogmatik gehört nicht in die
Volksschule!

Arauerrverekr Amtach.
„Trefflich hast Du gehandelt , o Frau , daß Du milde den

Sohn fort -
Schicktest mit alten Linnen und etwas Essen und

Trinken,
Um es den Armen zu spenden , denn Geben ist Sache

der Reichen."

Diese Worte , die Altmeister Gochs in
„Hermann und Dorothea " de» Wirt zum
goldenen Löwen an seine Frau richten läßt ,
möchten dis verehrlichsn Damen brherzig -n ,
wen» im Laufe der nächsten Woche der Frauen¬
verein die Mitgliedsrbeiträge für 1913 ein-
zirhen läßt !

Die Tätigkeit des FrauenvereinS , über
welche der gleichzeitigzur Verteilung gelangende
Geschäftsbericht eingehende Auskunft gibt , zer¬
fällt in 3 Hauptabschnitte , den allgemeinen
Verein , die Kleinkmdrrschule und die Frauen¬
arbeitsschule . Für die beiden letztgenannten
Geschäftsbereiche stehen den laufenden Aus¬
gaben bestimmte laufende Einnahmequellen
gegenüber , eine Erscheinung , welche bei der
1 . Abteilimg nicht zutrifft . Vielmehr muß sich
diese , wen» die vielfachen u»d mannigfaltigen
Anforderungen , die Heuer in besonders hohem
Maße von dieser Abteilung dsS Vereins ver¬
langt werden , nicht außer Frage gestellt werden
sollen, nach M tteln umsehm , da die Leistungen
einzelnerWohltäter . vonKorporationen
und hiesiger industrieller Unterneh¬
mungen , welche in hochherziger Weise er¬
hebliche und teilweise regelmäßige Zuschüsse
leisten, was hier dankbarst zum Ausdruck ge¬
bracht werden soll , leider nrcht genügen .

Wen« dah»r die Vivmsdiensnn , Frau
Eggenberger , in den nächsten Tagen vorspcicht,
bitte : „einen kleinen Beitrag bereit halten ! "

Um Jrrtümera vorznbeugen , sei ausdrück¬
lich bemerkt , daß das Reinerträgnis deS
Frühlingsfester in den Parkanlagen des
Rittnerthauss» als Fonds zur Erbauung
einer 2 . Kleinkinderschule dient .

Gi»- ef««At.
Durlach , 14 . Juni . Zur gestrigen Mit -

teilurrg über die Schöffrngerichtssttzung stelle
ich folgendes zur Sache Klingmann gegen
Herr richtig :

ES haben in dieser Sache beide Teile
Ehren « klärvsgen abgegeben usd die Kosten
vollständig halbiert . Es ist also nicht richtig ,
daß ich die Kosten allein übernahm .

Karl Herr , Schlosssrmeister .
« « rkt - Bericht .

( - ) Durlach , 14 . Juni . Der heutige
Schweinemarkt war befahren mit 82
Läuserschweinen und 257 Ferkelschweineu
Verkauft wurden 82 Läuferschweine und
257 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für da?
Paar Läuferschweine 60—90 Mk . , für das Paar
Ferkelschweine 36—46 Mk. Geschäftsgang gut .



De« schönsten parkähnliche»
Wirtschaft sgarten findet ma« im Amalienbad

HeuLieferrrng .
Die Lieferung von 4000 Zentner

gutem Wiesenheu für den städt .
Schlacht - und Viehhof ist zu ver¬
geben.

Schriftliche Angebote hierauf sind
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis längstens
Montag den 3V Juni d . I .,

vormittags 11 Uhr,
bei der Schlachthofdirekt -on einzu¬
reichen , woselbst die näheren Be
dingungen , sowie die Bestimmungen
über Vergebung von Arbeiten und
Lieferung für die Stadt zur Ein¬
sicht aufliegen und Angebots -
formulare abgegeben werden .

Karlsruhe . 12 . Juni l913 .
Städt . Schlacht- u Viehhofdirektion.

Großh. Gymnasium Durrach .
Die Kaiseriubiläumsseier sinder am Montag den 16 . Juni , vor¬

mittags 9 Uhr, in der Turnhalle der Anstalt statt .
Hierzu lädt ergebenst ein

Die Direktion :
May

Eine schöne Wohnung von fünf
Zimmern , Küche , Keller , Speicher ,
Bak> mit GaSeinrichtung ist auf
1 . Oktober zu vermieten Näheres

Seboldstrahe 6 , 1 . Stock
Eine schöne 2 - Zimmerwohnung

mit allem Zubehör ist sofort oder
auf 1 . Oktober zu vermieten
Näheres Lammstr . 31 oder
Hauptstr . 14 (Laden) .

Eine fLöne 3 - Zimmerwohnung
auf 1 Juli zu vermieten Näheres

Amalienstrahe 23, H h
Eine schöne Wohnung von zwei

Zimmern , Küche . Speicher und
Keller ist auf 1 Okt zu vermieten

Kclterftraße IS .
Mansardenwohnurg von 1 Zim

mer , Küche , Keller und Speicher
auf 1 Juli zu vermieten

Schlachthauskr . 14. 1 St
Eine schöne 2 - Zimmerwohnung

samt Zugehör im Hinterhaus ist
sofort oder später zu vermieten

Wilhelmstr. 8. l . St
Lide» ii. 3 zimMmchmiiili

sofort oder später zu vermieten
Killisfeldstrahe 12 .

Za vermieten.
Sophienstr. 4 I Stock ist eine

schöne , geräumige Wohnung von
7 Zimmern mit Mansarde , Bad ,
Veranda , Balkon , großem Hof,
Garten und reichlichem Zubehör
auf 1 . Oktober d . I zu vermieten .
Anzusehen zwischen 2 u. 4 Uhr

2—3 Zimmerwohnung auf sofort
oder später zu vermieten

Meiherstratze 11.
2 Mansaidenwohnungen mit Zu¬

behör , eine sofort , die andere per
Oktober zu vermieten

Herren stratze 4.

von 2—3 und mehr Zimmern , der
Neuzeit entsprechend, sind auf I .Juli
und später in Durlach und Aue zu
vermieten . Näheres bei

Marti « Berggötz, Aue,
_ Kaiserstraße 22 ._

In nächster Näye Durlachs ist
eine schöne 3-Zimmerwohnung auf
1 . Juli billig zu vermieten

Aue, Kaiserstraße 16 .
Daselbst ist eine Glucke mit

Jungen zu verkaufen ._
Gesucht auf 1 Oktober d . I von

ruhiger Familie eine freundl che ,
geräumige 2 - Zimmerwohvung .
Offerten unter Nr . 181 an die
Expedition dieses Blattes

Kklmutmchim?.
Aus Anlaß des silbernen Regierungsjubiläums Sr . Majestät des

deutschen Kaisers bleiben die städtischen Büros am Montag den
16 . ds . Mts geschlossen

Durlach den 14 . Juni 1913 .
Dev Kerrreirröevat .

Schloßgarten - Konzert .
Sonntag de» IS. ds . Mts ., nachm. vo« V,4 bis V,v Uhr ,

findet bei guter Witterung im Schloßgarten hier ein

Promenade - Konzert
statt , wozu jedermann bei freiem Eintritt freundlichst eingeladen ist .

Das Konzert wird vom Instrumental - Mufikverei » Dnrlach(Feuerwchrkapellef » unter Leitung des Dirigenten Herrn Schu¬
mann , ausgeführt .

Programm .
1 . Klar zum Gefecht , Marsch . BlankenburgOuvertüre aus „ Dichter und Bauer"
3 . Fantasie a . d . Op . „Die Jungfrau von Belleville"
4. Glühwürmchen, Idyll a . d . Op . „Lysistrata " .
5 . Walzer a . d . Op . „ Margarethe"

( Faust ) .
6 . Einzug der Gäste auf der Wartburg aus „Tannhäuser "
7 . Ouvertüre z. Op . „Banditenstreiche "

. . . .8 . Romanesca , Fantasie .
9 . Potpourri a . d . Op „Nachtlager von Granada"

Fr. v . Suppe.
Millöcker.
Linke .
Faust .

R. Wagner.
Fr. v . Suppe.
Zikoff .
Kreutzer.10 . Nibelungen -Marfch . R . Wagner .

Der Gemeiuderat.
Die Ergänzung - er Feldpolizeiordnung für den

Amtsbezirk Durlach betreffend.
8 40 der Feldpolizeiordnung vom 8 . August 1903 für den

Amtsbezirk Durlach erhält mit Zustimmung des Bezirksrats sowie
nach Vollziehbarkeitserklärung durch den Großh LandeSkommisiär vom27 . Mai 1913 als Ziffer 12 folgenden Zusatz :

(An Geld bis zu 20 wird gemäß Z 145 dsP St G B bestraft :)
„ 12 . wer an Feldwegen Einfriedigungen derart anbringt ,

daß dadurch die Benützung der Feldwege beeinträchtigt
wird "

Durlach den 9 Juni 1913 .
Das Bürgermeisteramt.

Die Einrichtung zur Beobachtung und Bekämpfung
der Pffanzenkrankheite « betr.

Das Großh . Bezirksamt gibt bekannt , daß zur Durchführungder von Großh Ministerium des Innern getroffenen Einrichtung der
Beobachtung und Bekämpfung von Pflanzenkrankheiten für die Stadt
Durlach Karl Jäger in Weingarten als Vertrauensmann aufgestelltwurde .

Die Aufgabe der Vertrauensmänner besteht darin , von auffälligen
Erscheinungen an Kulturpflanzen die Hauptstelle ( Gr . landwirtschaft¬
liche Versuchsanstalt Augustenberg ) zu benachrichtigen ; Pflanzen , die
mit unbekannten Krankheiten behaftet sind , dahin ein zusenden ; über
ihre Beobachtungen an die Auskunftsstelle ( Landwirtschaftslehrer
Philipp , Augustenberg ) zu berichten ; Mittel , die ihnen von der Haupt¬
stelle zur Verfügung gestellt werden , auszuprobieren und Aufklärungüber die Krankheiten der Kulturpflanzen in der landwirtschaftlichen
Bevölkerung zu verbreiten .

Diese Aufgaben können wesentlich dadurch gefördert werden, daß
ihnen aus den Kreisen der landwirtschaftlichen Bevölkerung über wahr¬
genommene Pflanzenkrankheiten jeweils Mitteilung gemacht wird .

Durlach den 13 . Juni 1913 .
Das WüvgevmeiltevcrrnL .

Schönes , gut eingebrachtes

Klee und
Wiesenheu H

kanft ^

Brauerei E«la« Dnrlach.
Juttergras ,

1 Viertel im unteren Wolf, rst zu
verkaufen . Näheres

Weingarterkkraße 19
Eine Partie , ca 50 Ztr . ,

sofort abzugeben .
Dnrlacher Malzfabrik,

G m . b . H.

vru »N
zu verkaufen Weingartrrsir . 48 .

Ls - so » ,
2,2 5 Monate all und 0,2 4 Mon
alt , Belg . Riefen , rassenrein , sind
zu verkaufen.

Wolfartsmeier , Haus Nr . 63 .
Ern gut erhaltener Lieg - nud

Sitzwagen (Rohrgeflecht) ist billig
zu verkaufen

Gerbe^stratze S. 3 St
Ein gut erhallter Kinver »

wage » mit Gummireifen (Rohr )
ist billig zu verkaufen

Kirchstr. 4 , 2 . St .
Gsterhaitemr Ak-kwiM

zu verkaufen
Ane. Gartenstraße 15.

I * kL « LPG ,
komplett, geeignet für Acker oder
Garten , billig zu verkaufen

Kelterstr . k Küferei .
Diselbst wird auch eine Partie

tanueue Schwarten abqegeben .

Die Berichtigung der fälligen

Hlml 'crgen für 1913
wird hiermit in Erinnerung gebracht .

Durlach den 11 . Juni 1913 .
Staötkaffe .

Eine Mansardenwohnung von
3 Zimmern ist auf 1 . Oktober zu
vermieten Amalienstrahe 33 .

Empfehle mich im Serviere «
für hier und nach auswärts .

Fr Johanna Strobel ,
Grötzingen .

Ein mobl. Zimmer
ist zu vermieten

Wilhelmstr. 8 . 1 St
Zwei solide Arbeiter können so

fort Wohnung erhalten
Kirchstr. 4, 2 . St

^Kplslmosl-ssirsstr

MZlSÄsgc!

iNersw»g.r- bpIg.t>l' Usdeksilrudsden.

Mo vorrmtio- N»rko I

Ein kl . Zkinberbett und ein
Dienstbotenbett billig zu ver¬
kaufen. 8 . 8<rl>ulr , Lammstr 23

2
können sofort Wohnung erhalten

Anerstr- S , 2 . St . rechts.
Schöne große 3 Zimmerwohnung

2 . St . mit Veranda in gesunder ,
staubfreier Lage , evt . mit Garten ,
zu vermieten (Gemarkung Durlach )
Grötzingen , Neubau hinterm
Löwen.



Ots tzug-Irtät ms .vbt 's !

^ .IlslntSs I ' s .Irriks .LtSL :

Vvleplum 16 .
ki-sussöi ^glsu Olirlsek
MMüK II : NmeralvasserladriL.

l2/ 7 7 7, -

Hzrietak
^ Lbrsalrrcicder

LiaLkcc- LrLLtL
» Paket 70 ?tz-

lLratttrunIc
ldtLkr»»!rbas»i»e»lb»Ic»»)
Vosen klk . >.— un6 LUc 2 .—
LiL IWS« klIrllM «lekr 7« s »Ü« I

kL g !d! niüils assLkkes!
s Verlsnxen 8 <s nur
Nlsetre () uletL in Oronea

u. XotoniLlvLrenxesckMea.
Wo nickt erkLItlick ,
sckrciben Sie sn ljuletavcrlce :: vsü vürlrdeim .

Ich empfehle Ihnen meinen

Assßißsilt „6ut Visi- l-adi-onn
Streck « Weingarten — — . —

crufs belle .

Reine Weine . Erstklassiges Hier.
Achtungsvoll Anton Siegel .

4
4! Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in

allen Sorten

lin - n. WeilNrlli «
in empfehlende Erinnerung Gleichzeitig empfehle ich mein
großes Lager in

Glas - , Porzellan - mi> Neingntniarea
sowie

sämtlichen Wirtschaslsgegenslänken .
MMn S . ? stsr Lise§sr MMr . W

HaBllltAlgs- Keschlist, Vlrchüttei Md MtMlion .

b-

b-
> b
> >

b-

> b-

k-

KOVOMark
als zweite Hypotheke

^oooGaui ein rentables , neu¬
gebautes Haus auizu -

unter Nr 182 an die Exp d Bl

Reben - nnd Baumspritzen , Rebenschwefter , Kupfer -
klebekalkmehl , gemahlenen Schwefel

empfiehlt billigst

A . Keufiler , Lammstraße 23.

NrrTylrlkSirXitjin
8 beftesStärkungs - und Erfrisch -
> ungs mittel für schwache entzündete
N S « ge « und Glieder ist das seit
8 bald lOO Jabren weltberühmte , ärzt «
« lieh empfohlene
I KAnischk Wasser
8 von Ivk . elir . poektsnberger in Usil -
8 dronn . Lieferant fürstlicher Häuser,
8 Ehrendiplom. Feinstes Sronra ,
U billigstes Pars««,.

Vogiiuet-brsunlls!
Bevor Sie eine Joghurt - Kur

beginnen , verlangen Sie bei mir
die Spezial - Broschüre über Jog¬
hurt gratis .
H«l . Scharfer , Blumen - Drogerie,

Durlach , Hauptstr . 4 .

LLn LLirÄ
wird in Pflege gegeben Näheres
bei der Expedition dieses Blattes .

Gin Mädchen
auf sofort gesucht

Herrenstratze S.

> In Flaschen L 45 und 80 Pfg .
8 allein« e»ka«f fürDnrlaeh
» bei <!«ar . I-vlil «r 4Vt« .

2 Schreiner
unk 1 Maschinenarbeit «

sofort qesucht ,
Su 8Pa.vLLs .zr L Lolin .

zis Oslkurdsn
ras äsr

' "

Aljlkp - llpogskie
I trocknen schnell, kieken nickt,dlrttero I
>nickt » b nnä streichen sieb ieiekt . I

^ MS»I'SO8
verschwunden lind alle Hautunreinig »
keile« und Hautausschläge , wie Mit¬
esser , Finnen Flechten , Hautröte ,c . durch
ägtiches Waschen mit der echten

Steckenpferd - Terrschwefel - Seife
v . Bergmann u . Co . Radebeul

- St . 50 Pf . bei S»« g. Peter , Pantt
Vvoel .



^Verlosung von Mandöriefen und Kommunaloöligatiouen der
Rheinischen KypotHekenöank Mannheim.

Infolge der vor dem staatlichen Treuhänder vorgenommenen Verlosung ist bestimmt, daß zur Rückzahlung gezogen sind :von den 4 °/« igeu Pfandbriefe » der Serien 66, 67, 68 alle Stücke , mit den Endziffern 148 , 349 , 549 , 749, 949 auf l . April 19 ! 3.„ „ 3V- °/« igeu „ „ „ XXXIII bis einschließl . XXXIX, 41 , 42 . 61 , 62
alle Stücke, mit den Endziffern 133 , 333, 533 , 733 , 933 „ „ „ „„ „ 3V- "/oigeu „ „ „ 77 alle Stücke, mit den Endziffern 151 , 351 , 551 , 751 , 951 „ „ „ ,,„ „ 3 /2 °/oigeu Kommunal -Obligationen der Serien III und IV
alle Stücke , mit den Endziffern 196 , 396 , 5V6, 796 , 996 „ „ „ „, „ 3V- °/°igen Pfandbriefen der Serien 46 bis mit 89 alle Stücke mit den Endziffern 133 , 333 , 533 , 733 , 933 auf I . Juli 1913.„ „ 3 '/2°/»igen „ „ „ 69 „ „ 76 alle Stücke mit den Endziffern 151 , 351 , 551 , 751 , 951 „ „ „ »Mit dem 1« April 1913 bezw . dem 1 . Juli 1913 endet die couponsmäßige Verzinsung.Wir sind bereit , die gezagenen Stücke in die in Ausgabe befindlichen 4 °/» igr « unverlosbaren Pfandbriefe , welche zum kkBörsenkurs berechnet werde « , umzutaufche « .

x»Die Einlösung oder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt an unserer Kasse , sowie bei allen Pfandbriefverkaufsstellen ; auch ist daselbst das Verzeichnisder aus früheren Verlosungen noch rückständigen Pfandbriefe , sowie
Prospekt betr . die bei unserer Bank zulässigen mündelsicheren Kapitalanlagen erhältlich.

II

_ Mannheim , 21 . Dezember 1912.
Schöne 3- Zuniuerwohnung nebst In meiner Billa Schelfe -

siraße 15 ist eine größere Herr
ichastswohmmg aus 1 . Juli zu ver
mieten Näheres beim Eigentums '-

Seheffsl 'AvK?re 1 7 , parterre

ß Zu vernmies sur 1. Mi a. o.
Kurlornher Allee 1 li . eine
2 - Zimmerwohnung m Man¬
sarde und Zugehör Näheres
beim Wirt daselbst oder
Brauerei Hopfner , Karlsruhe. A

Grone Helte 4 ^ immerwohnnr-.
mit Küche . Keller und Speich -r,
Wasser und Gasleitung Sebvtd-

.. . straße 20 , 2 . St . ,Grotziagerftratzr « 8 nt der Geräumige 3 - Zimmerwohnung,2 . Stock , bestehend m 3 schonen . . Wchx, Keller , Speichel; Waschküche ,freundlichen Zimmern . Küche. > Hasser ^nd GaSleirmra Sebold -Glasabschluß. Keller , Speicher, . -zz parterre
Waschküche , auf 1 Juli zu ver-

s
'

Bäckerei mit Laden , 3 Zim -mieten Äuch können 2 Mansarden ^Lvümrnc;, KÄche , Keller. Sverund ein Stück Garten dazu ge ^ r . Waschküche rnd Schwemestallgeben weiden Näheres
; Lammstraße 25 sofort oder per

_ Ln ^mSergSrak« 4 . j . ne-nnreu-N .
WeazugsHaider >st eins schönes 6»rl heuklvr, Lammstr Z3L - Zimmerwshsmnsi mit Glas -

Zubehör in freier Lage ohne vi8-
L-vis aus 1 . Juli oder später zu
vermieten

«lr ötzirrqeritrahe 44 , l St
Wohnung zu vermieten .

Am Blumenplatz in Durlach ist
eins Herrschastswohnung 2 Stock ,
bestehend aus 8 Zimmern, 2 Man¬
sarden , Küche , Speisekammer.
Kellerabteilung,gemeinsamerWasch
küchs und Speicherraum mit dem
Mieter des 1 Stocks , sofort oder
später zu vermieten Reflektanten
wollen sich an den Besitzer ßmik
Reiman « in Ludwigshasen a . Rh
wer den

3 - ZiuMerwohklms
samt Zubehör auf l . Juli zu ver¬
mieten . Näheres

LamnrllraSe 43

Au mrrmLtrü
KurwöergEr 26 2 Zimmer an

einzelne Person,
tzßomastzof ^ «udhaus 7 Zimmer

und Garten, Preis 600 ^
Näberes HMtnertllr 73.

Zu vermekes aus soisct oi>. spsler
Wilhelmstratze t ein
Metzger- Laden

mit Kühlraum . Wurstküch*
und anschließender 3-Zi« mer-
Wohnung mit Zubehör, am
liebsten wieder an Metzgers¬
leute. De Laden wäre auch
für anderes Geschäft geeignet
Näheres
Vrarrerei Hoepfrrer ,

Karlsruhe

Die Direktion
Fast neues Deckbett und Kissen

billig zu verkaufen
MelLLellrake 15 . 4 St -

MiiSApsroaschNaschllle
(bereits neu ! wegen Platzmangel
billig zu verkaufen . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

Eine größere Partie elegante

Müschdiumns
hat villig zu verkaufen

Gr -tznerstr. l

lxLslÄgZÜuiiki '

M § LsLLutter
M !merdjr86v
VruedrsLs
LALüsLuedeu

kaufen S :e b Lig i« der
Akr - Dttgkrie Aug . Peter .
Mvii KNNKi : -

In Grstzinsieu » LteigtzratztMorrrewcaUkr > . 3 u 4 . Stock . . . . . .. . .ab ' chlutz , Gas und allem Zubehör s ^ xsuimge 3 Zimmenvohrmna mr ; Nr . Lb. m eine schone 4—a .sofort oder oist l Jul , zu verrrneien . Zubehör per sofort ziZ Z ' MMer - Wohnung . sowie emNäberes Z -ihKtft -' atze ß , Laden ! Näberes vmuerre ? ! möbliertes Zimmer auf 1 . Juli
Moderne 4-Aimmer Wohnung »»»« «« zu vermieten

_mü reichl . Zubehör an kleine.
*

Karlsruher Allee «rrv d ! Z « vermiete «ruhige Familie per sofort zv ! - n» ». « r» ».- _ _ § !ruhige Familie per lowrt zu l z. Auerstrertzr sind Wohnungen L ! Per sofort ein schön möbliertesvermieten Zu er .ragen Zlyl -rnd' von 2 , 3, 4 und mehr Zimmer I Zimmrr in schönster Lage . Zu6 , 2 Ltock . Televvon sofort oder r, , in dk »' n?ditrn7i d Nl
Et : e 2 - Znumerwohnuvg iw ^ Näheres bei

Hinterhaus aus l Juli zu vermiete» sK Mß . Sis§msnn , Karlsrntz-Zu erfragen
. s § Kaiserstraße 69 , Tel l ?52 4Psruzstraste im Laden .

Eme fchöne 2 Zimmer Wohnung ÄrolrteKr « tze 2s lft eine Dce,auf l - Juli zu vermieten. Zu ^ Zimmerwohnung auf l Juli zLeifrac-en WilAeLmAr . 5 1 ! vermieten Zu erfragen 3 . Stock
In meinem Neubau WaldjUraßr ! links

gäbe ich ! schöne 3- Zimmer Woh
nung mit Bad sofort zu vermieten !

) os. Stir , Maurermeister
Kirchflraße 13

5 Ziinmec . G«r
und alles Zubehör

in sonniger freier Lage auf 1 . Jul
zu vermieten H

erfragen in de - Expedition d Bl
Huuptftr . 24 , 2 . Stock , ist

ein frirr « öbtrerteS Zimmer
mit schöner Aussicht auf den Turm¬
berg ans l . Juli auf Wunsch mit
Pension an b sseren Herrn zu
vermieten

L LmMimr
werden repariert , überzogen und
neu angefertigt.

KvUzxv,'. Drechsler.
Kucdstraße 7 .

U»rl DürrKokI,ngroSksn !i !ung
klsklskuke

dexeickslästr . l3 . 7cl . 499 -
Ä- ,. i ."

sELÄK »

cmMeklt in mic srstlclassixbr
an»I1tLt s.IIn Lortsll

W . KLLLL ' - LLOMGLL
LLlüraoLI , LoLs , SrLLs1t8 , SoIrLodlsn

läe Lrlrsdrrurä auä laLnstris
2am biHllrsLblr lL§ i?8vrei8L .

cD

s ff» s

L- Z
«v 2

Vsr' t'r'Lgt' äsn LLk̂ LL .̂^ i-s Usgsnsekon enongsns fr- ü k .
Lciib de !:

üsllSk kvk«nf !o , lloll , Hauxt3tr . 10.
Junger Mann , 18 — 35 Jahre ,

zur Ausdlduog als
L

'
üSWMkrZsn '

gesucht. Schulgeld gering . Beruf
gleich . E ntr-tt baldigst

jsi . Zodsirlitse^ dsl L Lo , 6 m b. 11. ,
Automomliverk , Halle a. d . S .

ZWßk MÄches
Jahren

dauernde

WM
Karlsruhe.DurlscherA8ee31/3

M ^

TLrrsLQl !
das viel geforderte Wurmmittel .
Schm ««Lr fein l Wirkt ans -
gezei «t»n «t ! ä Beutel 30
A- LL»-Hr»Ksri- A» «,. Ueter .

Halte täglich 5512 — l Uhrp s . in meiner Wohnung
Aarlsrnher Lille« 1s , 2 St

hier Sxreehftnnv « ab.

. - T vr . VIr --. HmöWch.
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VvsetLllok xeseltütLi !

^ QtzrkMQt koekttziQtzs ^ pktzlMtränk .

MtzimAtzr l
'
-ldrilvciiü 8 . 8oksu ,

Niii6ru1vÄ886rMrilL
l ' slsxsTiori L36 -

olle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos . . ttvl » « « «» » t )r ^ Z»»« ».
L Tube Mk. I —
^ äigr -DroFsris ^ uZf . l? sbsr .

ösclei-LMzk-
KN -s "«
- « TS
LS '« - )

^ VNLLIVe

Vomeekknvdskmssk
mckkru «mlersetieiöen
li -iiek stellt Ä ruf cs . 6 ^ .

« Z -

-

« 8 2
s ^r-A §

^ 7. meZ . TrE ^ rb-
Schwächliche , hagere Personen kann man damit binnen kurzer

Zeit „heraussüttern "
. Kleichsüchtige, junge Mädchen , kränkliche Frauen

und blasse , schlechtentwickelte Kinder blühen förmlich auf , wenn sie da¬
mit ernährt werden , 1 - Psd -Paket 60

^ .eHsa ?— DF70 ^ si7is

rr s-*

13 000 freiwillige Zeugnisse bestätigen
den vorzüglichen Einflug der regelmäßigen
Beifuttern « g der „Zwerg - Marke" auf
Wachstum und Gesunderhaltung , sowie bei
der Mast von Schweinen und allen anderen
Tieren . — Ueberall zu haben. Man ver¬
lange stets „Zwerg -Marke" und hüte sich
vor Fälschungen . Echt nur in Packungen
mit nebenstehender Schutzmarke.

MtrtzMM^rnDrogW

MAEA, «
ist , gar , rein , per Vi 6 von 30 H an ,

empfiehlt
6onlütopk > Sknnmsnn .
Zwei ordentliche Arbeiter können

Kost und Woh « « » g erhalten
Anerstr 11 . 2 St

Grüuwettersvach : Ehr , Beller, Handl,. ,
Jöhlingen : K Schnorr ,Bäckerei u .Handlg,,
Stupserich : Jos , Pfisterer , Handlg,,
Weingarten : Aug , Nikolaus Kükermstr,

LMM » , i
selbstgekeltert, in vorzüglicher Qua¬
lität . empfiehlt

Sek . ksyer, Mliveiukelterei.
Kirchstraße ll

? riLL Lxi § tsii3
auch Nebenbeschäftigung finden solvente Leute durrb Uebernahme des

SlMiilliWls Ms lellr leiWssWism MM
(täglich vielgebrauchter Anikel mit großen Vorzügen ) bei 2VÜ - 3VV
Mk . movatl Bervienst Verlangt wird Warnton oder sonstige
Sicherheit von einigen Hundert Mark Offerten erbeten unter
8 . I » S85S an » «-cklnlt FI « 88 «- .

Evang .
Sonntag 1t Uhr

. 8 »

Moniag 8Vt ,

8 '/. .
Dienstag 8'/ . „

Mittwoch 7Vs „

! Mittwoch 8 ' /, .
Freilag 8 .,

! .. 8' / , ..
I Samstag b „
!
SamStaa 8' .', .

Berer « sbaus .
Sonntagschule .
Bibl . Bortrag .
Herr Inspektor Krämer.
Bibeliiunoe für Frau «»
und Jungfrauen .
Blaukreuzstunde .
Bibelsrunde für Männer
und Jütwlinqe .
Schülerbibelkränzchen
lästere Abteilung) .
Bibel- u . Gebetstunde .
Sonntagschulvorbereitg.
Singünudc gem Kuorj,
Schülerbibelki änzchen
( jüngere Abteilung).
Turnen,

LIeräer Aller ^rl
färbt und reinigt chemisch

Dnrlscher Lärberei und
cdcm Ncrninun «s «nstalt

^ VZL . MoLLS

Werderstr , 6 , Hauptstr . 8

ZLLLWi « S ^ k4rOT LI
wird fortwährend angekcwft

Glaceleder - Gerberei und Hand¬
schuh Fabrik ,

Durlach . Pfinzstr 34/36,

LZ
^ Wegen Umzugs setze ich mein großes Lager m

K PsorzhtMr GO - u. ZilbernMk» . Uhren aller Art. optisrhrn Arckeln
einem Räumung - verknuse aus und ge-

LI währe , trotz memer seither billigen Preise
A G lü °/° Rabatt van heute bis einschließlich H . Juni. G
L ! Hochachtend

H^ rLknI KLr - rsslti -» . I - nrLrLv ! » ,
^ errcnstratzc 22 .

lÄ

lL
IL
lL

12

Undk unä N . IioluuA 6nä,t man Luk

Val LvdGavvk , -
« Her ^rrt zu billigen Preisen
hat auf Teilzahlung zu verkaufe«

Zk- rdß . rvSr . 12.
Möbel stehen in der Lagerhalle

Pfinzstr . SV (Klemm ) ._
Einfamilienhaus

Tr »P»tdstr « ste 1 zu verkaufen
«der zu vermieten . Zu erfragen

Kr»po1dstr «ß, 2 . part

Legnem xu erreicben .
SsiekdaULge LdeLäpIatte ».

SoZLALLtt ; , KutZMedtsr .

M SM « MMmlMl « ,
per Liter von 80 an . emvfiehlt in bekannter Güte

v . Ledurdammer , Bjltülenjtrche 13.

Arisds « s ?kZVeA <r
Sonntag 9 !i Uhr : Predigt Pred . Erhardt .

„ Ii „ Sonntagsschute.
, 3 „ Jnngfrauenverein.
„ 8 , P - cdigt Pred . Erhardt .

Montag 8V» „ Singübung.
Donnerstag8V « , Gebetsversammlung .
Freitag 8V« „ JünxlingSvcrein,

Zmmannelskapelle Wolfartswerer.
Sonntag I2V- Uhr : Sonntagsschule.

„ 2V- „ Predigt Pred Erhardt .
Mittwoch 8V- » Gebetsversammlung.

Stadt Durlach.
SLandesörlchs -Auszüge.

Geboren :
2. Juri : Erna Frida , Bat . Konrai»

Frank, Schlosser .
8 „ Elise , Var. Wilhelm App , städt.

Feldhüter.
Eveschttctzungr

7. Juni : Friedrich Wildelm Schweinberg
von Wilscrdingen . Mechaniker.
und Rosine Genfer von
Gräsenhausen , OÄ . Neuen¬
bürg Württemberg) .

7. „ Karl Zipfel von Groningen,
Schlosser , und Marie Mar¬
garete Gaubatz von Ncu-
Js ' Nburg , Kreis Ofsenbach
iHksscn ).

12. , Arthur Robert Paux von Co-
lombier , Kanton Neuchotel
(Schweiz) , Pfarrer , und
Helena Lina Johanna Blum
von hier .

12. „ Heinrich Philipp WilhelmKiefer,
Eilendreher , und LinaAuguste
Sophie Dill, beide von hier.
Gestorben :

8. Juni : Rupert Sautrer , Metallschleifer ,
Ehemann , 41Vs Jahre alt.

10. „ Luise Auguste geh . Vetter,
Witwe des Fabrikarbeiters
Wilhelm Lotsch , 52' , 2 I , 0.

11 . „ Marie Elisabeths gcb . Wetz,
Witwe desObcrlehrersFranz
Wilhelm Hiller, 60 I . a.

12. „ Lisette Magdalena geb. Zclt-
mann , Ehefrau des Tag¬
löhners Wilhelm Christof

_ Hübler , 66 Jahre alt ._
i Mastenoärme im SchvimMösd 17 Gr. 6.



KartenbaMreill Julia-.
Mit Rücksicht darauf , daß am

morgigen Sonntage , dem Todes¬
tage Sr . Majestät des Kaisers
Friedrich , von jeder öffentlichen
Feier abgesehen werden soll , nehmen
wir unser Ersuchen an die Ein¬
wohnerschaft um Beflaggung ihrer
Häuser aus Anlaß der Versamm¬
lung des Landesverbands bad.
Gartenbauvereme hiermit zurück

Der Vorstand .

Gartenvau-Beretn
Durlach .

Diejenigen Mitglieder , die sich
an der Rose « - Ausstellung mit
Vrämlieruug beteiligen , wer¬
den gebeten , die Rosen Sonntag
morgen von 8 — 10 Uhr im Saale
zur Krone abzugeben ; die Mit¬
glieder werden gebeten , sich zahl¬
reich daran zu beteiligen

Die Ausstellung ist Sonntag
nachm ttag von 3 Uhr ab für jeder¬
mann unentgeltlich geöffnet.

Der Vorstand .

Unfern verehrt Mitgliedern zur
gefl Kenntnis , daß am Souvtaa
den IS . Juni bei günstiger
Witterung im Rittnertwald beim
R ttnerthoi ein

mit Musik, Gesang , Francaise Ein¬
lagen , Kinderspielen u s w statt¬
findet

Abmarsch m -.t Musik V-2 Uhr
vom Schloßgarten aus

Zu zahlreicher Beteiligung lader
sangesfreundlichit ein

Der Vorstand

Die Kam raden des Militär -
Vereins und der Waffrnvereine
sind durch das Kgl Kommando
des Train - Bataillons freundl chst
eingeladen , am Montag de «
1k d Mts . , vornut ags I I Uhr,
am Festakt auf dem Kaiernenplatz ,
sowie abends 8 V- Uhr an der
M mnichastsfeier in der Festhalle
teilzunehmen Berbandsab zechen
anlea -n Die Vorstände

WOtttLMtl . VkMV DüllLkll
üllfj lllli^ ÜMK, 8. V.

Nächsten Pienstag den 17. ds .
Mts . , abends halb 0 Uhr

MiLglieLerVersaurmlrmg
im Lokal .

Bei der Wichtigkeit der Tages¬
ordnung wi d um zahlreiches Er
scheinen gebeten

Der Vorstand

Wsvkr - GksiWrms
Am Mittwoch den l8 . ds

Mk» , findet im Lokal nach der
Si gstvnde «ine

Wospr -eckung
betr . des Eppin ;er SängerfesteL
sta t Diejenigen oassioen und
Ehrcnmi gli der , welche sich an
dem Sangerfest , welches am S na -
tag den 22 . Juni statrftndet , be¬
teiligen wollen , bitten wir . die
längstens Mittwoch abend sich be ?m
Unterzeichneten anzumelden

Der Vorstand .

Strickmaschine.
Strümpfe und Socken werden

angestrickt sowie neu angefertigt
A«erstraße 11 » Part

Oa-nksn -gung .
Für die Beweise aufrichtiger und

herzlicher Teilnahme an dem schweren
Verluste unserer nun in Gott ruhenden
lieben Schwester und Tante

Kaoline Kk88 > 8 «
'

sagen wir allen denen , welche ihren
^ Sarg mit Blumen schmückten , sie während

ihrer Krankheit mit Liebesgaben erfreuten und sie zur
letzten Ruhestätte begleiteten unfern innigsten Dank Ganz
besonderen Dank sagen wir Herrn Dekan Meyer für die
tröstenden Worte am Grabe und den Schwestern des
Städtischen Krankenhauses in Karlsruhe für die liebevolle
und aufopfernde Pflege .

Durlach den 14 Juni 1913 .
Die trauernöen KinlerGtiebenerr :

Familie
Familie LtlM .rD .x -ck.

LtsuoZrLxüSL -Vsrsiu „LtoiLs -Lcürs^V
Kommenden Sonntag den IS d Mts . findet ein

nach Ettlingen in das Gasthaus zum Hirsch statt . Zusammenkunft
um 1 Uhr am Schloßgart n , Haupteingang Bei ungünstiger Witterung
Abs hrt 2,15 Uhr mit der Elektrischen

Wir laden auch an dieser Stelle unsere w Mitgl eder , sowieGönner unserer guten Sache freundlichst ein .
Dsr - Wo sitanö

KssUlinis rur kluwe.
Mährend der Kaiser-Feiertags :

( Samstag , Sonntag . Montag ) extra hochfeines

MSm ; - TWitt .
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

HA s» SB « Kr » ^ 28

Llsysieös«
'- unö ii3Nl>8okukfsbkiik

Lz . OnrLAoL ,

ffilirsie. 3 ^ 36 , 7 e ! epkon klir-
, 216.

8p « -rirüiM . : LtsZMsLsrdsLäsediüü
TL «»n !» ^ ^v « n ckrii »,mit

8tets er8t beim ^ n-
ricbtsn beifügen ! In
Ongioaltlascben unä

NLcb^eküIIt au^elsAeutli - bst ewpkoblen von
Oskan Ka »»« n §Ir » , Owbb . Uolliet'emnt,

liauptstrssse 18

7VÜI26.

KkS8m3km38ekinen
mu vnd gebraucht , empfiehlt billigst

LoLr . Schsiikklmeister.

Aeinen Apfelwein
bei Abnahme von 100 Ltern per Li er 18 Pfg , Vs Aepfel Vs Birnen
bei 100 Litern 16 Pfg . per Liter , von 50 Litern an 2 Pfg . höher
— Fässer leihweise — liefert di-

Apsellveikkelterei Nroueustratze12.

GeskllMt „Kmmis".
Morgen Sonntag

IrrüH -Ausflug
Abmarsch 6 Uhr vom Lokal

Der Borstand .

u. d. P. Sr. Gr. H. d . Prinzen Max v. Baden.
Sonntag den 15 Juni Spiel

in Schwetzingen Antreten 6^ Uhr
früh Rückkehr 9N Uhr abends .
_ Die Führnng .

IMiMM
empfehle in irischer Füllung , wier
Apenta , Altbuchhorstec Marksprudel ,
Emser Krär chen , Fachinger ,
Hunyadi Janos , Karlsbader Mühl¬
brunnen , Lauchstädter , Mergent -
hermer , Oderfalzbrunnen , Öber -
selters , Salzschlirfer , Teinacher ,
Vichy W 'ldunqer ufw
Jul . Schaefer , KlMtS-Zrogerik

Dnrlach . ^ »« ptstr .

HvoLLsräs
emailliert und schwarz ,

sowie ttsvkeslkivnrl « bis zu
feinsten Ausführungen mit u . ohne
Gasanhang empfiehlt in großer

Auswahl
^Ug . Lull, Lseu- u. Herdges -W

Muhtstr . 14. — Tel . 257 .
Langj . Erfahrung . Reelle Bedienung .
HW? Reparaturen sowie Liefern
von Ersatzteilen für Herde werden
werden promvt besorgt .
- >!» »» >

Sivlvrh ';
HA .H» strKU » Ir

ist der beste und
natürlichste

Bolkstruuk
überall eingeführt .

Einfachste Bereitung .
Paket für Uw Ltr .

nur Mk . 4 . —

Bessere Sorte 5 . —
franko Nachnahmeas«eiilltLt , mit Anweisung .

Zucker aus Wunsch zum billigsten
Preise .

Zell -Harmersbacher Haus -
trunkstoff - Fabrik

VIIü 8i«Isrt . r«IiLll. >AK>,>

illr Kslrtrebsr
werden noch einige Abnehmer fürs -
ganze Jahr angenommen

kksuersi Zvkrsmpp, stsrlsrulie .

r Jur ZiMung r
A leerer Bücherschränke empfehle »
S täuschend nachgemachte A

G per laufender Meter 80 Pfg . -
8 F . Metzler

'
sche Bschhu-lmg.

»» « »

KiNderk « dew » K « e ,
größere , fast neu , billig zu ver¬
kaufen tzanptstr . fk II .

Inserate ^
für die Montags -Wammer Sitte»
mir spätestens Montag früh 8 Ilhr
geff. aufgebe» z« moste«.

Werkag des Wochenblattes .
MlMWche Mllermkß W15. Fmi.

Vorwiegend heiter, trocken , wärmer .
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